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21. JU+VE Einzelfinal 

3x Gold, 2x Silber und 2x Bronze der 
Zürcher Schiesssportler   
Beim 21. JU+VE-Einzelfinal vom Samstag 28. Oktober, dem Schiesssportwettkampf 
zwischen Jung und Alt, wurden in Thun, Wettkämpfe in 14 verschiedenen Kategorien 
Gewehr 300 m, Pistole 25- und 50 m ausgetragen.  

Seit 1998 wird der Wettkampf der Generationen vom Verband Schweizer Schützenveteranen 
(VSSV) organisiert. Die Schiesssportler konnten sich dezentral in ihren Vereinen und 
Jungschützenkursen für den Final qualifizieren. Die Teilnahme steht Jugendlichen von 10 bis 
16 Jahren und Junioren von 17 bis 20 Jahren, sowie allen Veteranen des VSSV ab 60 
Jahren offen. Für die Teilnahme an den Einzelfinals in Thun traten 579 Schiesssportler (211 
Veteranen und 368 Jugendliche und Junioren) an. Auf 300 m waren 20 Schüsse Einzelfeuer 
auf die A 10er Scheibe zu absolvieren. Mit der Pistole bestand das Wettkampfprogramm je 
nach Disziplin aus zeitlimitiertem Einzel- und Seriefeuer. Den Meisterfinal konnten, je nach 
Beteiligung in den Kategorien die fünf bis zwölf Resultatbesten bestreiten. Für die 
Schlussklassierung zählte erstmals das Total aus dem Qualifikationsprogramm nicht dazu. 
Deshalb gab es vermehrt Punktgleichheiten trotz Wertung der Tiefschüsse, was eine Abgabe 
von neun (9) Bronzemedaillen mehr bedeutete.                                                                                                              

Warum die Meisterfinals 300 m in Zukunft betreffend eindeutiger Klassierung nicht in 
Zehntels - oder 100er-Wertung austragen?      

Die Teilnehmer des Zürcher Schiesssportverbandes (ZHSV) schlugen sich besser als im 
Vorjahr. Es konnten sich 7 Jugendliche / Junioren und 7 Veteranen für die Meisterfinals 
qualifizieren. Pistolen- waren „nur“ 3 gegenüber 11 Gewehrschützen am Start. 

Es sind dies:                                                                                                                                          
P25 E-V OP: 2. Rang Toni Hauser (Wädenswil), 3. Rang Luigi Casagrande (Eschlikon) 
P50 A-V: 6. Rang Izeir Amzasi (Wangen ZH). G300 J-A-U17 Stagw: 3. Rang Luca 
Girsberger (Henggart), 6. Rang Noël Elsener (Bonstetten), 8. Rang Neo Baumgartner 
(Truttikon) und 10. Rang Luis Eugster (Wettswil), G300 J-A-U21 Stagw: 1. Rang Simon 
Gebhardt (Zwillikon) und 2. Rang Alina Dunja Rüegg (Agasul), G300 J-E U17 Stgw90: 6. 
Rang Aniello Annunziata (Hagenbuch ZH). G300 V-D-V Stgw57-03: 1. Rang Hans Eggli 
(Stäfa) und 6. Rang Martin Geiger (Winterthur), G300 V-Kar/Stgw90/Stgw 57-02: 1. Rang 
Bruno Schneiter (Affoltern aA) und  8. Rang Jakob Bosshard (Embrach).  

Wettkampf der besonderen Art 
Der JU+VE Final ein Wettkampf der besonderen Art, einzigartig in seiner Konzeption und 
Durchführung. Wo gibt es das schon, dass Jugendliche, Junioren und Veteranen in 
derselben Sportart mit dem gleichen Sportgerät, zu gleichen Bedingungen eine faire, 
sportliche Konkurrenz austragen können?  
 
Ein grosser Dank geht an den OK Präsidenten Peter Trauffer, welcher zum 11. Mal mit 
seinem OK sowie den vielen Helfern, mit Elan und Einsatz wieder ein unvergessliches Finale 
auf die Beine gestellt hat. Für die gesamthaft gute Stimmung sorgte zudem ein volles 
Festzelt bei den Siegerehrungen. 

Heinz Bolliger 


